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Max Barack 
 

Der Dank des Schah 
(1897) 

 
 
 

  Von Persien Schah Nurmassan 
  Sprach zu dem Kellermeister: 
  »Zu trinken muß ich was ha᾿n, 
  Mich plagen böse Geister. 
5 Die Geister sind᾿s des schweren Biers, 
 Das gestern ich in des Emirs 
  Gesellschaft hab᾿ getrunken!« 
 
  Da sprach der Kellermeister, 
  Sich beugend tief zur Erde: 
10  »Ich kenne diese Geister, 
  Sie machen groß᾿ Beschwerde. 
 Mein früh᾿rer Herr, ein deutscher Mann, 
 Der litt des Öftern auch daran 
  Und nannt sie ›Katzenjammer‹! 
 
15  Doch, Herr, von ihm auch weiß ich, 
  Wie wider sie man streitet; 
  Oft hab᾿ auf sein Geheiß ich 
  Ein Mittel zubereitet, 
 Das hat ihn stets in kurzer Zeit 
20 Von Katzenjammers Weh befreit, 
  Und — er konnt᾿ wieder trinken!« 
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  Da rief der Schah Nurmassan: 
  »Auf, Sklave, schnell enteile 
  Und fert᾿ge mir auch das an 
25  Ohn᾿ Zögern und ohn᾿ Weile. 
 Doch merke, Hund, dir:  hast du mir 
 Was vorgeschwindelt, laß ich dir 
  Den Kopf vom Rumpfe schlagen!« 
 
  Der flieht als wie ein Satan 
30  Und kommt mit einem Glase 
  Zurück und reicht᾿s dem Schah dann. 
  Der prüfet mit der Nase 
 Den Inhalt und, da gut er riecht, 
 Verzieht er das Gesicht vergnügt 
35  Zu einem gnäd᾿gen Lächeln. 
 
  Und schluckt — und schluckt gewaltig 
  In langen, gier᾿gen Zügen, 
  Sein fürstlich Antlitz baldig 
  Erglänzet vor Vergnügen: 
40 Er trinkt den ganzen Becher leer, 
 Bis daß kein Tropfen übrig mehr 
  Und klopft dann auf den Bauch sich. 
 
  Und »Ha!« ruft er vergnüglich, 
  »Ein köstliches Getränke, 
45  Wie᾿s niemals gleich vorzüglich 
  Gereicht mir je ein Schenke. 
 Schon fühle mit Behagen ich, 
 Wie jetzt in meinem Magen sich 
  Mit ihm die Geister streiten! 
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50  Und — ha!  sie unterliegen: 
  Ich fühle durch die Nase 
  Stoßweise sie entfliegen 
  Als leichtbeschwingte Gase: 
 Nimm darum deines Königs Dank 
55 Als Lohn für diesen Wundertrank, 
  Doch sag᾿:  wie ist sein Name?« 
 
  Da beugt der Kellermeister 
  Sich wiederum zur Erde: 
  »Herr, Schorrlemorrle heißt er!« 
60  »Wohl!« ruft der Schah, »so werde 
 Ein eigner Keller schnell gebaut, 
 Wo Schorrlemorrle wird gebraut 
  Und faßweis drin gelagert! 
 
  Und stets, wenn mich — Nurmassan, 
65  Den Schah — die bösten Geister 
  Verfolgen, stich ein Faß an, 
  Als Schorrlemorrlemeister: 
 Der Titel sei dir jetzt gewährt 
 Als Zeichen, wie der Schah dich ehrt 
70  Für solche Prachtserfindung!« 
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